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Ein zuverlässiger 
Partner für die Kon­
sumgüterproduk­
tion ist der VEB 
Kontaktbauele­
mente Lucken­
walde. Durch zu­
sätzliche Lieferung 
von Funktionsleiter­
platten helfen die 
Werktätigen dieses 
Betriebes, das An­
gebot an Platten­
spielern zu verbes­
sern. Im Bild: Stef­
fen Palm aus der 
Brigade „ Freund­
schaft" bei der 
rechnergestützten 
Funktionsprüfung 
der Leiterplatten.
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Den Parteileitungen - so unterstrichen es viele Diskussionsredner der Be­
triebs- und Kreisdelegiertenkonferenzen - obliegt es, Mitgliederversamm­
lungen, Parteigruppenberatungen und das Parteilehrjahr besser zur streit­
baren Schule des parteilichen Argumentierens zu entwickeln und in der 
Parteiarbeit die Probleme des Wettbewerbs und des Kampfes um die Plan­
erfüllung enger mit politisch-ideologischen Fragen zu verbinden. Unsere 
Erfahrungen aus den Wahlversammlungen besagen, daß die Parteisekre­
täre und Leitungsmitglieder weniger durch Sitzungen und Schreiben von 
Berichten in Anspruch genommen werden sollten und mehr Zeit für kon­
krete Arbeit mit den Menschen „vor Ort" aufwenden müssen.

Die Kreisleitungen, Ortsleitungen und BPO des Bezirkes kümmern sich Die Menschen 
heute mehr denn je darum, daß die Volksvertreter und die Ausschüsse der im Mittelpunkt 
Nationalen Front ihren Aufgaben in der demokratischen Volksaussprache der Bilanz 
gerecht werden können. Dabei nutzen sie verstärkt die Erfahrungen der 
Oranienburger Familiengespräche. In den Wohngebieten arbeiten Agitato­
renkollektive, denen Abgeordnete, Genossen und Mitglieder aller befreun­
deten Parteien angehören. Im Bezirk wirken insgesamt 80 000 Agitatoren 
unserer Partei und der Nationalen Front der DDR. Sie beziehen auch 
Handwerker, Gewerbetreibende und christlich gebundene Bürger in den 
Dialog ein.
Einen wichtigen Platz in diesen Diskussionen nimmt die politische Arbeit 
mit der Bilanz ein. Wir orientieren, gestützt auf die beeindruckende Dar­
stellung der Werte, Vorzüge und Errungenschaften unseres Gesellschafts­
systems durch Erich Honecker auf der 7. ZK-Tagung, darauf, die Gesamtbi­
lanz auch mit örtlichen und betrieblichen Details aus den Jahren des Wer­
dens und Wachsens der DDR zu verdeutlichen. Unsere Generalinventur
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